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„DIES IST DER TAG, DEN DER HERR GEMACHT HAT;  
WIR WOLLEN JUBELN UND UNS AN IHM FREUEN.“  

(Ps 118, 24) 

 

 
Kirche St.  Mart in -  Expositur Re ibersdorf  

 



GRUß WORT  

 

WANN IST EIN SONNTAG EIN SONNTAG? 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,  

immer mehr ist unsere Gesellschaft da-
bei - angetrieben und postulierend auch 
von der Wirtschaftsseite - den Sonntag 
als Ruhetag abzuschaffen. Man denke 
hier nur an die derzeitigen Diskussionen 
über das „Ladenschlussgesetz“ und den 
Forderungen dieses Gesetz zu ändern. 
Der Sonntag soll freigegeben werden 
zum Einkaufen. Folglich wird damit der 
Sonntag auch zum Arbeitstag; anfangs 
für die Einzelhandelsbeschäftigten, und 
letztlich für alle Arbeitnehmer. 

Für uns Christen ist der Sonntag der 
„Tag des Herrn“. Der „Tag des Herrn“ 
ist der erste Tag der Woche. An diesem 
Tag ist Jesus von den Toten auferstan-
den. „Als der „erste Tag“ erinnert der Tag 
der Auferstehung Christi an die erste 
Schöpfung. Als „achter Tag“, der auf den 
Sabbat folgt, bedeutet er die mit der Auf-
erstehung Christi angebrochene neue 
Schöpfung.  

Er ist für die Christen zum ersten aller 
Tage, zum ersten aller Feste geworden, 
zum „Tag des Herrn“ (…), zum „Sonn-
tag“. (Katechismus der Katholischen Kir-
che (KKK), 2174) 

Was für die jüdische Religion bezüglich 
des Sabbats als „Tag des Herrn“ gilt, das 
beziehen wir Christen auch auf unseren 
Sonntag, der den Sabbat vollendet. „Die 
Sonntagsfeier erfüllt das im Alten Testa-
ment geltende Gebot, dessen Rhythmus 
und Sinn sie übernimmt, indem sie jede 
Woche den Schöpfer und Erlöser seines 
Volkes feiert.“ (KKK 2175)  

So heißt es im Dekalog: „Gedenke des 
Sabbats: Halte ihn heilig! Sechs Tage 
darfst du schaffen und jede Arbeit tun. 
Der siebte Tag ist ein Ruhetag, dem 
Herrn, deinem Gott, geweiht.“ (Ex 20, 8-
10) 

Den „Tag des Herrn“ zu heiligen, bedeu-
tet für uns Katholiken die sonntägliche 
Eucharistiefeier mitzufeiern. In diesem 
Zusammenhang steht das Kirchengebot 
der Sonntags- und Feiertagspflicht: „Am 
Sonntag und an den anderen gebotenen 
Feiertagen sind die Gläubigen zur Teil-
nahme an der Messfeier verpflichtet; sie 
haben sich darüber hinaus jener Werke 
und Tätigkeiten zu enthalten, die den 
Gottesdienst, die dem Sonntag eigene  

  



 

Freude oder den Geist und Körper ge-
schuldete Erholung hindern.“ (Codex I-
uris Canonici (CIC), can. 1247) 

Das dritte Gebot, das Sabbatgebot, ver-
langt den „Tag des Herrn“ zu heiligen 
und diesen Tag als Ruhetag zu bege-
hen. Damit will dieses Gebot den Men-
schen anleiten und helfen, nicht Sklaven 
der Arbeit zu werden, so wie es die Isra-
eliten in der Sklaverei Ägyptens waren; 
sieben Tag in der Woche. Nicht der 
Mensch ist für den Sonntag da, sondern 
der Sonntag ist für den Menschen da. 
Der Mensch als Einheit von Leib, Geist 
und Seele, soll hier zur Ruhe kommen. 
Unser Herr Jesus Christus lädt uns dazu 
ein: „Kommt alle zu mir, die ihr euch 
plagt und schwere Lasten zu tragen 
habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen.“ 
(Mt 11,28)  

Zu Jesus kommen und bei ihm verwei-
len. Der Sonntag als freier Tag und als 
Ruhetag will uns dabei helfen. 

Eine afrikanische Sage erzählt uns fol-
gendes: „Eines Tages kamen unter ei-
nem großen Baum die Tiere zusammen, 
weil auch sie einen Sonntag haben woll-
ten, wie die Menschen. Der König der 
Tiere, der Löwe, erklärte: Das ist ganz 
einfach. Wenn ich eine Gazelle ver-
speise, dann ist für mich Sonntag. Das 
Pferd meinte: Mir genügt schon eine 
weite Koppel, dass ich stundenlang 
austraben kann, dann ist für mich Sonn-
tag.  

Das Schwein grunzte: Eine richtige 
Dreckmulde und ein Sack Eicheln müs-
sen her, dann ist für mich Sonntag. Das 
Faultier gähnte und bettelte: Ich brauche 
einen dicken Ast, um zu schlafen, wenn 
es bei mir Sonntag werden soll. Der Pfau 
stolzierte einmal um den Kreis, zeigte 
sein prächtiges Federkleid und stellte 
höflich, aber bestimmt fest; nur ein Satz 
neuer Schwanzfedern, er genügt für mei-
nen Sonntag. So erzählten und erklärten 
die Tiere stundenlang, und alle Wünsche 
wurden erfüllt. Aber es wurde unter 
ihnen kein Sonntag. Da kamen die Men-
schen vorbei und lachten die Tiere aus: 
„Ja, wisst ihr denn nicht, dass es nur 
Sonntag wird, wenn man mit Gott wie mit 
einem Freund spricht?“ (aus: Durch das 
Jahr – durch das Leben, 225) 

Mit dem Psalmisten dürfen wir daher be-
ten: „Dies ist der Tag, den der Herr ge-
macht hat; wir wollen jubeln und uns 
an ihm freuen.“ (Ps 118, 24) 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Lieben stets gesegnete und erhol-
same Sonntage, und für diese Ferien- 
und Urlaubszeit ausreichend Ruhe und 
Erholung, um mit dem Herrgott genü-
gend Kraft und Stärke für den kommen-
den Arbeitsalltag schöpfen zu können. 

Eine schöne erholsame Zeit  
und Gottes Segen 

Ihr Pfarrer Richard Meier 

  



 
 
 
 
 
 
 

HERZLICH WILLKOMMEN 

IN UNSERER PFARREI, 
PFARRER HOUENOU! 
 

Mit großer Freude dürfen wir Pfarrer 
Anicet A. Houenou als Seelsorgsaus-
hilfe in unserer Pfarreiengemeinschaft 
begrüßen. Wir sind dankbar, dass er in 
der Zeit vom 15.8. bis 5.9.2026 den Ver-
tretungsdienst übernimmt und unser Ge-
meindeleben mit seiner priesterlichen 
Präsenz bereichert. 

Im Folgenden stellt sich Pfarrer Houenou 
selbst vor. Wir wünschen ihm für seinen 
Aufenthalt bei uns eine gute Zeit, viele 
bereichernde Begegnungen und Gottes 
reichen Segen. Fühlen Sie sich in unse-
rer Mitte herzlich willkommen! 

Mein Name ist Anicet HOUENOU. Ich 
komme aus der Republik Benin in West-
afrika. Am 15. August 2012 wurde ich für 
das Erzbistum Cotonou zum Priester ge-
weiht.  
Nach meiner Priesterweihe war ich zu-
nächst Kaplan in einer Pfarrei, anschlie-
ßend Schulseelsorger an einer katholi-
schen Schule und später Sekretär einer 

Kommission der Bischofskonferenz von 
Benin. 
Seit September 2024 studiere ich in Ita-
lien. Zunächst absolviere ich das Lizen-
tiatsstudium. An der Theologischen Fa-
kultät der Emil ia-Romagna studiere ich 
Evangelisierungstheologie (Missions-
wissenschaft). Außerdem unterstütze 
ich die Pfarrei San Pietro in Casale im 
Erzbistum Bologna in der Seelsorge.    
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
von ganzem Herzen beim Bischöflichen 
Ordinariat Regensburg bedanken, das 
mir die Möglichkeit gegeben hat, in Ihren 
Pfarreien den Vertretungsdienst zu über-
nehmen. 
Für mich ist dieser Vertretungsdienst 
nicht nur eine Aushilfe, sondern ein ech-
ter Dienst an der Weltkirche. Ich freue 
mich sehr darauf, Sie kennenzulernen 
und als Priester ein Stück Glaubensle-
ben mit Ihnen teilen zu dürfen. 
 

Anicet A. HOUENOU 
 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
vom 25. Juli bis 4. Oktober 2026 

 

 

Sa, 25.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Parkstetten 17.00 Rosenkranz für alle Pilgernden  
Parkstetten 17.00 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Parkstetten 18.15 Beim Pfarrheim: Fahrzeugsegnung  

So, 26.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Welttag der Großeltern 
L1: 1Kön 3, 5. 7-12 L2: Röm 8, 28-30 Ev: Mt 13, 44-52 (KF: 13, 44-46) 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  
Oberalteich 11.30 Tauffeier  
Oberalteich 12.30 Tauffeier  

Di, 28.07. Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz für den Frieden  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 29.07. Hl. Martha, Maria und Lazarus 
Parkstetten 15.00 Treffen der Firmlinge der Pfarrei Parkstetten  
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Schülerinnen und Schüler  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 30.07. Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenlehrer 
Parkstetten 08.15 Schulschlussgottesdienst der Dr.-Johann Stadler Schule  
Oberalteich 15.00 Treffen der Firmlinge der Pfarrei Oberalteich  
Kleinlintach/Moos19.00 Hl. Messe zu Ehren der Mutter Anna 

Fr, 31.07. Hl. Ignatius von Loyola 
Oberalteich 08.15 Schulschlussgottesdienst der Josef-Landstorfer-Grundschule  
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für alle Jesuiten  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe   
Oberalteich 10.00 Schulschlussgottesdienst der Albertusschule  
  



Sa, 01.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
Oberalteich 17.00 Rosenkranz für alle Redemptoristen  
Oberalteich 17.00 Beichtgelegenheit  
Oberalteich 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Oberalteich 18.30 Komplet  

So, 02.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS -  
Portiunkula-Sonntag: Portiunkula-Ablass 
L1: Jes 55, 1-3 L2: Röm 8, 35. 37-39 Ev: Mt 14, 13-21 

Oberalteich 07.30 Hl. Messe mit Erteilung des Reisesegens für die Ministrantenfahrt - 
Pfarrmesse  

Parkstetten 09.30 Wallfahrt nach Sossau  
zur Vorbereitung auf das 40jährige Kirchweihjubiläum  

Sossau 10.30 Wallfahrtsmesse in Sossau  
Parkstetten 12.30 Tauffeier  

Mo, 03.08. Montag der 18. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 16.00 Rosenkranz  

Do, 06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN 
Reibersdorf 17.30 Gebetsstunde um geistliche Berufe  
Reibersdorf 18.30 Hl. Messe für geistliche Berufe  

Fr, 07.08. Hl. Xystus II., Papst und Gefährten, Märtyrer -  
Herz-Jesu-Freitag 

Parkstetten 18.00 Herz-Jesu-Stunde  
Oberalteich 18.15 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 19.00 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Fest  

Sa, 08.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
ohne 17.00 Beichtgelegenheit in der Friedhofskapelle in Reibersdorf  
Reibersdorf 17.00 Rosenkranz für alle Angehörigen des Dominikanerordens  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Reibersdorf 18.30 Komplet  

So, 09.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: 1Kön 19, 9a. 11-13a L2: Röm 9, 1-5 Ev: Mt 14, 22-33 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  
Parkstetten 11.00 Gottesdienst der evang. Gemeinde  
  



Di, 11.08. Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz in den Anliegen des Hl. Vaters  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 12.08. Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensfrau 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Schwestern des Heimsuchungsordens  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Fr, 14.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 
Reibersdorf 17.30 Rosenkranz in den Anliegen des Hl. Vaters  
Reibersdorf 18.00 Hl. Messe - Vorabendmesse mit Kräuterbüschlsegnung zum Hoch-

fest "Mariä Aufnahme in den Himmel" – Pfarrmesse  

Sa, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
Oberalteich 08.45 Hl. Messe zum Hochfest mit Kräuterbüschlsegnung  
Parkstetten 10.30 Hl. Messe zum Hochfest mit Kräuterbüschlsegnung  

So, 16.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Jes 56, 1. 6-7 L2: Röm 11, 13-15. 29-32 Ev: Mt 15, 21-28 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  

Di, 18.08. Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz für den Frieden  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe 

Mi, 19.08. Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für den Frieden  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Fr, 21.08. Hl. Pius X., Papst 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für Papst Leo XIV.  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  

Sa, 22.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 
Parkstetten 17.00 Rosenkranz  
Parkstetten 17.00 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Parkstetten 18.30 Komplet  
 
 

  



So, 23.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Jes 22, 19-23 L2: Röm 11, 33-36 Ev: Mt 16, 13-20 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  

Di, 25.08. Hl. Ludwig, König und Hl. Josef von Calasanz, Priester, 
Ordensgründer 

Oberalteich 18.30 Rosenkranz für alle Regierenden  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 26.08. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis 
Parkstetten 13.30 Seniorenrunde  
Oberalteich 18.30 Rosenkranz in den Anliegen der Albertus-Verehrenden  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe zur Förderung des Verehrung des P. Alberts des Seligen 

von Oberalteich mit eucharistischem Einzelsegen  

Do, 27.08. Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Mütter  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Fr, 28.08. Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für alle Bischöfe  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  

Sa, 29.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 
Reibersdorf 17.00 Beichtgelegenheit in der Friedhofskapelle in Reibersdorf  
Reibersdorf 17.00 Rosenkranz  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe Vorabendmesse  
Reibersdorf 18.30 Komplet  

So, 30.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Jer 20, 7-9 L2: Röm 12, 1-2 Ev: Mt 16, 21-27 

Oberalteich 09.00 Hl. Messe – Pfarrmesse  
Parkstetten 10.30 Hl. Messe  

Di, 01.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis -  
Ökumenischer Tag der Schöpfung 

Oberalteich 18.30 Rosenkranz zur Bewahrung der Schöpfung  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 02.09. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz in den Anliegen der Hl. Vaters  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  



Do, 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer -  
Priesterdonnerstag 

Reibersdorf 17.30 Gebetstag für geistliche Berufe  
Reibersdorf 18.30 Hl. Messe für geistliche Berufe  

Fr, 04.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis -  
Herz-Jesu-Freitag 

Parkstetten 18.00 Herz-Jesu-Stunde  
Parkstetten 18.15 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 19.00 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag  

Sa, 05.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 
Parkstetten 17.00 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 17.00 Rosenkranz für die Armen  
Parkstetten 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Parkstetten 18.30 Komplet  

So, 06.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Ez 33, 7-9 L2: Röm 13, 8-10 Ev: Mt 18, 15-20 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe - Pfarrmesse  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe  
Parkstetten 11.00 Gottesdienst der evang. Gemeinde  
Oberalteich 11.30 Tauffeier  

Mo, 07.09. Montag der 23. Woche im Jahreskreis 
Oberalteich 16.00 Rosenkranz  

Di, 08.09. MARIÄ GEBURT 
Oberalteich 18.30 Rosenkranz für alle Neugeborenen  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 09.09. Hl. Petrus Claver, Priester 
Parkstetten 12.00 Senioren-Ausflug Bayerwaldrundfahrt mit Besichtigung  
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Jugendlichen  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Fr, 11.09. Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für den Frieden  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  
  



Sa, 12.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 
Oberalteich 17.00 Rosenkranz für unsere Pfarreiengemeinschaft  
Oberalteich 17.00 Beichtgelegenheit  
Oberalteich 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Oberalteich 18.30 Komplet  

So, 13.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für Kommunikationsmittel und Michaelsbund 
L1: Sir 27, 30 - 28, 7 (27, 33 - 28, 9) L2: Röm 14, 7-9 Ev: Mt 18, 21-35 

Oberalteich 09.00 Hl. Messe  
Parkstetten 10.30 Hl. Messe - Pfarrmesse  

Di, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Oberalteich 08.15 Schulanfangsgottesdienst der Grundschule Oberalteich  

mit Segnung der Schulanfänger  
Oberalteich 18.30 Rosenkranz für alle Schulanfänger und ihre Familien  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 16.09. Hl. Kornelius, Papst und Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 
Oberalteich 11.00 Ökumenischer Festgottesdienst  

zur Einführung des neues Militärpfarrers Oliver Behrendt  
Parkstetten 17.30 Rosenkranz  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Kirchenlehrerin und  
Hl. Robert Bellarmin, Ordenspriester, Bischof von Capua, Kirchenlehrer 

Parkstetten 08.15 Schulanfangsgottesdienst der Dr.-Johann Stadler Schule  
Oberalteich 09.45 Schulanfangsgottesdienst der Ludmilla-Realschule  
Oberalteich 10.45 Schulanfangsgottesdienst der Ludmilla-Realschule  

Fr, 18.09. Hl. Lambert, Bischof von Maastricht (Tongern) 
Reibersdorf 08.30 Rosenkranz für alle Bischöfe und Priester  
Reibersdorf 09.00 Hl. Messe  
Oberalteich 10.00 Schulanfangsgottesdienst der Albertusschule  

Sa, 19.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 
Reibersdorf 17.00 Rosenkranz  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse  
Reibersdorf 18.30 Komplet  
  



So, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Jes 55, 6-9 L2: Phil 1, 20ad-24. 27a Ev: Mt 20, 1-16a 

Oberalteich 09.00 Hl. Messe mit anschl. Totengedenken  
anlässlich des Jahrestages der KuSK Oberalteich  

Parkstetten 10.30 Hl. Messe - Pfarrmesse  

Di, 22.09. HL. EMMERAM, Bischof, Märtyrer,  
Nebenpatron der Diözese 

Oberalteich 18.30 Rosenkranz für unsere Diözese  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe  

Mi, 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester 
Parkstetten 13.30 Seniorenrunde  
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Firmlinge  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 24.09. Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten, Ma-
rien-Samstag 

Oberalteich 16.00 Schülermesse  
Zu Ehren des hl. Antonius 

Fr, 25.09. Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle in der Pfarrei ehrenamtlich Tätigen  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe mit anschl. Ehrenabend im Rahmen der Vorbereitung 

zum 40jährigen Kirchweihjubiläum  

Sa, 26.09. Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, Märtyrer 
Oberalteich 12.00 Trauung  

Sa, 26.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 
Parkstetten 17.00 Rosenkranz für alle im Medizinbereich Tätigen und ihre Patienten  
Parkstetten 17.30 Hl. Messe - Pfarrmesse  

So, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Caritas-Kollekte 

PFARRFEST IN OBERALTEICH  
L1: Ez 18, 25-28 L2: Phil 2, 1-11 (KF: 2, 1-5) Ev: Mt 21, 28-32 

Oberalteich 09.30 Hl. Messe mit Albertus-Festakt mit anschl. Pfarrfest  
Parkstetten 10.30 Tauffeier  
Oberalteich 11.30 Tauffeier  
  



Di, 29.09. HL. MICHAEL, HL. GABRIEL und HL. RAFAEL, Erzengel - 
Schutzengel-Bruderschaftsfest in Oberalteich 

Oberalteich 17.00 Aussetzung und Anbetung zum Schutzengelfest  
Oberalteich 18.15 Rosenkranz für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder der 

Schutzengelbruderschaft  
Oberalteich 19.00 Hl. Messe für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder der 

Schutzengelbruderschaft 

Mi, 30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
Parkstetten 17.30 Rosenkranz für alle Bibelwissenschaftler  
Parkstetten 18.00 Hl. Messe  

Do, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau,  
Kirchenlehrerin - Priesterdonnerstag 

Parkstetten 16.00 Schülermesse  

Fr, 02.10. Heilige Schutzengel - Herz-Jesu-Freitag 
Reibersdorf 17.00 Kartoffelfest  
Parkstetten 18.00 Herz-Jesu-Stunde  
Parkstetten 18.15 Beichtgelegenheit  
Parkstetten 19.00 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag  

Sa, 03.10. Herz-Marien-Samstag - Tag der deutschen Einheit 
Parkstetten 10.30 Tauffeier  

Sa, 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreist 
Reibersdorf 17.00 Beichtgelegenheit in der Friedhofskapelle in Reibersdorf  
Reibersdorf 17.00 Rosenkranz für alle in der Landwirtschaft Tätigen  
Reibersdorf 17.30 Hl. Messe - Vorabendmesse zum Erntedankfest – Pfarrmesse  
Reibersdorf 18.30 Komplet  

So, 04.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS, Erntedankfest 
L1: Jes 5, 1-7 L2: Phil 4, 6-9 Ev: Mt 21, 33-44 

Parkstetten 09.00 Hl. Messe zum Erntedankfest  
Oberalteich 10.30 Hl. Messe zum Erntedankfest  

Maria Solleder m. Kindern f. + Ehemann und Vater Alois 
mG Fam. Peter und Gabriele Helmbrecht f. + Marianne Helmbrecht, 
+ Dr. Johann Helmbrecht und + Angehörige 

Parkstetten 11.00 Gottesdienst der evang. Gemeinde  
Oberalteich 11.30 Tauffeier 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

AUFLEGUNG  
JAHRES- 
KIRCHEN 
RECHNUNGEN 

Die Kirchenrechnungen der Kirchenstiftungen Ober-
alteich, Parkstetten und Reibersdorf liegen in der 
Zeit vom 27. Juli bis 9. August 2026 in den jeweili-
gen Pfarrbüros zur Einsichtnahme auf. 

Interessierte Gemeindemitglieder können die Unter-
lagen während dieses Zeitraums einsehen. Wir bit-
ten jedoch um vorherige telefonische Terminverein-
barung unter 09422/1355 (Oberalteich) oder 
09421/12139 (Parkstetten). 
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Pfarreiengemeinschaft  
Oberalteich-Parkstetten-Reibersdorf 
BGR Richard Meier, Pfarrer 
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Sigrid Scharrer, Pfarrbüro Oberalteich 

Pfarrseelsorge: 
H. H. BGR Richard Meier, Pfarrer 
 0171 8474322 
http://www.oberalteich-parkstetten.de  

Diakon Helmut Pscheidl 
 09421/21314  
hedapark@t-online.de  

Gemeindereferentin Andrea Gierl-Plail 
Sprechzeiten:  
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag  
10 bis 12 Uhr  
09422/402064  
agierl-plail@web.de 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
21.09.2026 (gültig vom 03.10. bis 29.11.2026) 
 
 
Pfarramt Parkstetten/Reibersdorf 
Straubinger Str. 6, 94365 Parkstetten 09421/12139  
parkstetten@bistum-regensburg.de  

Öffnungszeiten: Donnerstag 9 – 11 Uhr  
per Email auch außerhalb der angegebenen Zeiten. 
Während der Schulferien kein Parteiverkehr 
 
Pfarramt Oberalteich 
Klosterhof 3, 94327 Bogen; 09422/1355  
oberalteich@bistum-regensburg.de  

Öffnungszeiten   
Die 8.30 – 10.30 Uhr / Do 16 – 19 Uhr 
per Email auch außerhalb der angegebenen Zeiten. 
Abweichende Öffnungszeiten werden in der Presse, 
Aushang oder Abwesenheitsnotiz bekannt gegeben. 
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ERSTKOMMUNION 

2027  
ANMELDUNG 

 

Alle Kinder, die im Jahr 2027 zur Erstkommu-
nion gehen möchten, sind herzlich eingeladen, 
ihre Anmeldeunterlagen nach einem Gottes-
dienst persönlich in der Sakristei abzuholen. 

Das ausgefüllte Anmeldeformular ist bis spätes-
tens 15. September 2026 in einem der Pfarrbü-
ros abzugeben. 

Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion laden 
wir alle Kinder herzlich zu den Schülermessen 
am Donnerstag und zu den Sonntagsgottes-
diensten ein. Die jeweiligen Gottesdienstzeiten 
können dem aktuellen Pfarrbrief entnommen 
werden. 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg zur 
Erstkommunion! 

25. JULI 2026 

FAHRZEUG 
SEGNUNG 

Parkstetten. Einladung zur Fahrzeugsegnung 
am 25. Juli 2026 nach der Vorabendmesse. 
Auch alle Bobbycars, Laufräder, Fahrräder 
usw. werden gesegnet! 

2. AUGUST 2026 
WALLFAHRT  
NACH SOSSAU  

Parkstetten. Im Hinblick auf das bevorste-
hende 40-jährige Kirchweihjubiläum lädt die 
Pfarrei herzlich zur Pfarrwallfahrt nach Sossau 
am 2. August ein. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an 
der Pfarrkirche Parkstetten, von dort aus ma-
chen sich die Wallfahrer gemeinsam auf den 
Weg. Um 10.30 Uhr wird in der Pfarrkirche 
Sossau ein feierlicher Gottesdienst gefeiert. 

9. SEPTEMBER 2026 

SENIORENAUSFLUG 

Parkstetten. Am 9. September machen die Se-
nioren eine Bayerwaldrundfahrt mit Besichti-
gungen und anschließend Kaffee und Brotzeit 
in Edt. Abfahrt ist um 12 Uhr beim Pfarrhof, an-
schließend weitere Haltestellen. Anmeldung bei 
Frau Erika Probst, Tel.: 09421/12228. 



14. AUGUST 2026 
KRÄUTERBÜSCHEL 

BINDEN . 
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Parkstetten. Der Verein „Wir in Parkstetten“ veran-
staltet am Freitag, den 14. August das traditionelle 
Kräuterbüschelbinden. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
am Pfarrheim. Bei schönem Wetter wird im Freien 
gebunden, bei schlechtem Wetter in der Garage des 
Pfarrhauses. Bitte Kräuter, Getreidehalme und Gar-
tenschere mitbringen. Interessierte Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen, diesen alten Brauch zu 
pflegen. An Mariä Himmelfahrt werden dann die 
Kräuterbüschel vor der Kirche verkauft. 

Oberalteich. Am Freitag, den 14. August findet das 
Kräuterbüschelbinden statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
im Pfarrheim/Pfarrgarten. Bitte Kräuter, 
Getreidehalme und Gartenschere mitbringen. 
Interessierte Frauen und Männer sind herzlich 
willkommen, diesen alten Brauch zu pflegen. Am 15. 
August werden die Kräuterbüschel gegen eine 
Spende abgegeben.  

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen, Helfern,  
sowie den Spendern. 

2. OKTOBER  2026 

KARTOFFELFEST 
Parkstetten. Der Pfarrgemeinderat lädt alle 
Kinder und Erwachsenen zum diesjährigen Kar-
toffelfest am 2. Oktober um 17 Uhr nach Rei-
bersdorf ein mit Andacht in der Kirche St. Mar-
tin. Es singt der Regenbogenkinderchor, an-
schließend Kartoffel klauben und Kartoffelfeuer 
am Schützenhaus. 

7. OKTOBER  2026 

HERBST- UND 

KIRCHWEIHFEST 

Parkstetten/Reibersdorf. Am 7. Oktober findet 
um 14 Uhr im Pfarrheim das Herbst- und Kirch-
weihfest der Senioren Parkstetten und Reibers-
dorf statt. Mit einem bunten Programm und 
schöner Musik von Margot bei Kaffee, Schmalz-
gebäck und anschließender Brotzeit, laden wir 
Euch dazu alle herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen. Euer Seniorenteam. 



 
Foto: Pixabay 

VIELE JAHRE AN DER ORGEL 
Ein herzliches Vergelt's Gott für Georg Denk  
 
Nach vielen Jahren engagierten Wirkens 
verabschiedet sich unser langjähriger 
Organist Georg Denk von seinem 
Dienst an der Orgel. 
Mit seinem einfühlsamen Orgelspiel hat 
er unzählige Gottesdienste musikalisch 
bereichert. Seine Musik hat unsere Litur-
gie geprägt.  
Besonders danken wir ihm für seine au-
ßergewöhnliche Hilfsbereitschaft. Oft 
genügte ein Anruf, und Georg Denk war 
zur Stelle, um einen Gottesdienst musi-
kalisch zu begleiten. Über viele Jahre hat 
er diesen wertvollen Dienst größtenteils 
ehrenamtlich, mit großer Zuverlässigkeit 
und viel Herzblut ausgeübt. 

Nun hat sich Herr Denk aus Altergrün-
den entschieden, seinen Organisten-
dienst zu beenden. Diesen Schritt res-
pektieren wir sehr. 
 
Für all die Zeit, die Kraft und die musika-
lische Begleitung, die er unserer Pfarrge-
meinde geschenkt hat, sagen wir von 
Herzen Vergelt's Gott! 
Wir wünschen Georg Denk für die Zu-
kunft Gesundheit, Gottes reichen Segen 
und viele schöne, erfüllte Stunden. Möge 
er auf seinen langjährigen Dienst mit 
Freude und Dankbarkeit zurückblicken 
und die kommende Zeit in guter Gesund-
heit genießen.

  





 
 

PFARRFAMILIENFEST  
IN OBERALTEICH 
Pfarreiengemeinschaft. Die Pfarreien-
gemeinschaft lädt herzlich zum PfarrFa-
milienFest für die gesamte Pfarreienge-
meinschaft ein. Es beginnt am Sonntag, 
27. September, mit einem Festgottes-
dienst mit Festakt um 09:30 Uhr. Im An-
schluss erwartet die Besucher im Klos-
terhof ein fröhliches Fest. In diesem Jahr 
findet es nicht nur zu einem anderen Ter-
min als bisher statt, sondern ist auch in 
seiner Gestaltung leicht verändert. Bei 
schönem Wetter laden der Klosterhof, 
sowie neu: der Apostelgang zum gemüt-
lichen Verweilen ein. Bei schlechtem 
Wetter wird das Fest im Pfarrsaal und im 
Apostelgang stattfinden. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt: Schnitzel, Bratwürste, Grillteller, 
Hot Dogs, Pommes, Kuchen, Schmalz-
gebäck und vieles mehr werden von den 
Verantwortlichen der Pfarrei sowie den 
Vereinen und Verbänden vorbereitet. 

Auch für Vegetarier ist mit Käsespätzle 
gesorgt. Natürlich muss beim Pfarrfest 
niemand durstig bleiben: Unter anderem 
werden Helles, Radler, alkoholfreie Ge-
tränke und Kaffee angeboten. 
Der Name „PfarrFamilienFest“ bringt 
zum Ausdruck, dass alle Generationen 
willkommen sind – Kinder ebenso wie 
Senioren. Gleichzeitig möchten wir be-
sonders auch Familien mit Kindern an-
sprechen. Für die jüngsten Besucher 
wird unter anderem eine Albertus-Rallye 
angeboten. Außerdem singt der Kinder-
chor einige Lieder. Eine Tombola ver-
spricht Spannung und es heißt: jedes 
Los gewinnt. 
Wir freuen uns sehr darauf, viele Gäste 
begrüßen zu dürfen, damit das Fest – 
wie bereits der Gottesdienst – zu einem 
lebendigen Zeichen der Gemeinschaft 
und unseres Glaubens wird. 

Thomas Saller, PGR-Sprecher 



 



  
 

ZEUGNIS DES GLAUBENS –  
Danke für die Mitgestaltung der Fronleichnamsprozession 
 
 
Oberalteich (st). Für die Fronleichnams-
prozession durch Oberalteich und Furth 
hatten einige Anwohner hatten ihre Häu-
ser und Gartenzäune zum Lobe unseres 
Herrn Jesus Christus festlich ge-
schmückt. Herzlichen Dank dafür. Au-
ßerdem war es eine Freude, dass die 
Ortsvereine mit einer Bannerabordnung 

bei dieser Demonstration unseres Glau-
bens dabei waren. 
Wir möchten uns hiermit bei allen Teil-
nehmern und Mitwirkenden herzlich be-
danken. 
Unser Dank gilt den Oberalteicher Orts-
vereinen für ihre Teilnahme: Schützen-
verein Großlintach, KuSK, Spielmanns- 



zug, FFW Oberalteich, TSV Oberalteich, 
FFW, MMC und KLJB. Danke auch an 
die Erstkommunionkinder, Kirchenver-
waltungsmitglieder, Pfarrgemeinderäte, 
Stadträte und alle anderen Teilnehmer. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an die Fa-
milien Max Wanninger und Heidi Wim-
mer sowie Lavinia Breu für den Aufbau 
der einzelnen Altäre.  
Vielen Dank auch an die FFW für den si-
cheren Absperrdienst auf den Straßen, 
die Böllerschützen, Himmelträger, die 
Laternen- und Lautsprecherträger unse-
rer Landjugend, die Brandlberger Buam, 
dem Kirchenchor unter der Leitung von 
Wolfgang Heitzer, den Ministranten, 
dem Mesnerteam, allen voran Lavinia 
Breu sowie den Lektoren und Vorbetern 
um Max Fisch und Sabine Leiderer. Der  

Dank gilt natürlich auch unserem Pfarrer, 
BGR Richard Meier und Abbé Tryphon 
dafür, dass sie mit uns den schönen Got-
tesdienst zum Fronleichnamstag und die 
Prozession gefeiert haben. 
Ein herzlicher Dank geht auch an Florian 
Länger und Sepp Länger aus Rammers-
berg, die uns die Vielzahl an Birken an 
den einzelnen Altären und an der Kirche 
gespendet haben, sowie Franz Lex für 
den Transport, Xaver Sporrer für weitere 
Hilfsdienste und Markus Plötz für die 
große Zahl an Diensten an unterschied-
lichsten Stellen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die 
darüber hinaus größere und kleinere 
Dienste für dieses großartige Fest ge-
leistet haben, aber bei dieser Aufzählung 
leider übersehen wurden. 

 
EINE DEMONSTRATION DES GLAUBENS 
Zeichen der Liebe und Gegenwart Gottes  
Fronleichnamsprozessionen in Parkstetten und Reibersdorf 
 
„So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass 
er seinen einzigen Sohn für uns hingab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht ver-
loren geht, sondern ewiges Leben hat“: 
Diese prägnante Zusammenfassung des 
Glaubens an Jesus Christus stand im 
Mittelpunkt des Evangeliums am Sonn-
tag nach Pfingsten, dem Hochfest der 
heiligsten Dreifaltigkeit. Um den einen 
liebenden Gott, der sich in drei Personen 

offenbart, anzubeten, versammelten 
sich zahlreiche Gläubige am Dreifaltig-
keitssonntag in der Parkstettener Pfarr-
kirche St. Georg. Darunter befanden sich 
auch Mitglieder der Ortsvereine sowie 
der politischen und kirchlichen Gremien. 
Der Festgottesdienst, den BGR Pfarrer 
Richard Meier unter Assistenz von Dia-
kon Helmut Pscheidl zelebrierte, ver-
deutlichte bereits die liebevolle Zuwen-  



dung Gottes gegenüber den Menschen: 
Trotz seiner Unbegreiflichkeit ist der 
dreieinige Gott den Menschen voller 
Sympathie nahe – das Ausmaß seiner 
Liebe demonstrierte das Evangelium 
eindrucksvoll. 
Diese Nähe Gottes zeigt sich besonders 
im Sakrament der Eucharistie, in dem 
Jesus Christus gegenwärtig ist. In genau 
diesem Sakrament verehrten die Gläubi-
gen den Herrn in der folgenden Fron-
leichnamsfeier. Eröffnet wurde diese am 
ersten Altar in der Pfarrkirche, wo Pfarrer 
Meier um den Beistand Gottes für die 
Kirche betete. Nach dem dortigen eu-
charistischen Segen setzte sich die Pro-
zession in Bewegung: Angeführt vom 
Kreuz zogen die Abordnungen der Ver-
eine mit ihren Fahnen, die Erstkommuni-
onkinder, Repräsentanten der politi-
schen und kirchlichen Gemeinde und 
alle weiteren Gläubigen gemeinsam mit 
dem Leib Christi zum zweiten Altar beim 
Pfarrheim, den die KLJB Parkstetten vor-
bereitet hatte. Dort stand der Dienst am 
Menschen im Zentrum der Bitten an den 
eucharistischen Herrn, in dem Gott 
selbst Mensch geworden ist. Daraufhin 
machten sich die Gläubigen gemeinsam 

mit dem Herrn, dessen Leib Pfarrer 
Meier in der Monstranz trug, auf den 
Weg zum dritten Altar vor dem ehemali-
gen Möbelhaus Hien. An dieser Station, 
die der Pfarrgemeinderat gestaltet hatte, 
wurde der eucharistische Segen auf Got-
tes Schöpfung herabgerufen. Das letzte 
Wegstück führte die Gemeinde zurück 
zur Pfarrkirche – vor dem Anwesen 
Buchs hatte das Seniorenteam den vier-
ten Altar vorbereitet. Hier baten die Gläu-
bigen abschließend um Segen für die 
Gemeinde Parkstetten und darum, dass 
sich Gott mit seinem Herzen allen Be-
wohnern Parkstettens zuwendet, wie die 
Herz-Jesu-Figur an diesem Altar andeu-
tete.  
Dieses gemeinsame Gebet untermau-
erte das harmonische Miteinander der 
kirchlichen und weltlichen Gemeinde 
Parkstetten, das sich auch in der Gestal-
tung der Fronleichnamsfeier widerspie-
gelte: Neben dem EC Rothammer, dem 
FC-Bayern-Fanclub, der MMC und eini-
gen Gemeinderäten erwiesen auch zwei 
Jubelvereine dem Herrn die Ehre: So si-
cherte die Freiwillige Feuerwehr nicht 
nur die Prozession ab, sondern einige ih-
rer Mitglieder hatten kurz vor dem 



150-jährigen Gründungsfest die Ehre, 
den Baldachin zu tragen, unter dem 
Pfarrer Meier die Monstranz mit dem 
Leib Christi durch die Straßen trug. Der 
RSV, der im Juni ebenfalls ein Jubiläum 
feierte, stellte die Laternenträger, und 
verteilte angesichts der sommerlichen 
Temperaturen auch Getränke. Neben 
Lektorin Maria Riesner, Vorbeter Markus 
Zimmermann und dem liturgischen 
Dienst verliehen die Hofdorfer Buam mit 
der Schubert-Messe und dem wieder-
kehrenden „Tantum ergo“ der Feier ei-
nen besonders festlichen Rahmen. Die 
Birken, mit denen traditionsgemäß am 
„Prangertag“ Kirche und Altäre ge-
schmückt wurden, spendete Frau Beller. 
Allen, die auf unterschiedlichste Weise 
zum Gelingen dieser „Demonstration 
des Glaubens“, wie Pfarrer Meier die 
Fronleichnamsfeier bezeichnete, beige-
tragen haben, ein herzliches Vergelt‘s 
Gott!  

Ein ebenso großer 
Dank gilt allen, die 
sich am Sonntag 
nach Fronleich-
nam in die Gestal-
tung der Messfeier 
und Prozession in 
Reibersdorf einge-
bracht haben. Be-
sondere Erwäh-
nung verdient hier 
die Feuerwehr 
Reibersdorf: Ihre 
Mitglieder trugen 
nicht nur gemein-
sam mit den Do-

nauschützen den Baldachin und die La-
ternen, sondern luden anschließend 
auch zu einem fröhlichen Grillfest ein. So 
wurde die Gemeinschaft gepflegt, und 
die Liebe sowie Gegenwart Gottes wur-
den auch in unserer Expositur greifbar. 

Text: Raphael Friedl 
Fotos: Claudia Franke 



„WIE ST. GEORG“-  

 
EIN MARKTPLATZ VOLLER MUT UND GOTTVERTRAUEN 
GROßES KINDER- UND FAMILIENFEST DER PFARREI  
ZUM 40JÄHRIGEN KIRCHWEIHJUBILÄUM 
 
Parkstetten. Ein ungewöhnliches Bild 
bot sich den Gottesdienstbesuchern in 
Parkstetten am vergangenen Sonntag: 
Leuchtend grüne Luftballons reihten sich 
im Mittelgang der Pfarrkirche aneinan-
der. Sie bildeten die thematische Grund-
lage für ein großes Kinder- und Familien-
fest, das die Pfarrei als Vorbereitung auf 
das anstehende 40-jährige Kirchweihju-
biläum im Oktober veranstaltete. Im 
Zentrum stand der Pfarrpatron St. 
Georg, der nach der Legende einen Dra-
chen bezwang. Genau dieses Unge-
heuer symbolisierten die Ballons. 
Die Idee für den Aktionstag stammte von 
BGR Pfarrer Richard Meier. Die detail-
lierte Organisation lag in den Händen 
von Gemeindereferentin Andrea Plail, 
unterstützt von zahlreichen ehrenamtli-
chen Helfern des Pfarrgemeinderates. 
Daraus einen Markt um die Kirche zu 
machen, stammt von Jesus. Er selbst 
war oft auf Marktplätzen, um den Men-
schen nahe zu sein.  
Tiefgründige Impulse im Gottesdienst 
In ihrer Ansprache verdeutlichte Andrea 
Plail, dass die grünen Ballons symbo-
lisch für alltägliche Sorgen und persönli-

che Ängste stehen. Die Kinder sammel-
ten diese Symbole aktiv in einem großen 
„Drachensack“. Damit wurde der päda-
gogische Gedanke greifbar, dass Ängste 
zwar existieren dürfen, aber nicht die 
Kontrolle über das Leben übernehmen 
sollten. 
Pfarrer Richard Meier griff diese Zusage 
in seiner Festpredigt auf und verwies auf 
das feste Gottvertrauen als verlässlichen 
Anker in schwierigen Situationen. Musi-
kalisch umrahmt wurde die Messe vom 
Regenbogen-Kinderchor unter der Lei-
tung von Maria Herpich. Einen beson-
ders feierlichen Rahmen erhielt der Got-
tesdienst durch den Primizsegen von 
Pfarrer Meier, der auf seine erste heilige 
Messe vor 34 Jahren zurückblicken 
durfte. 
Ein bunter Marktplatz und Abenteuer 
auf dem Kirchturm 
Direkt nach dem Gottesdienst startete 
das bunte Treiben auf dem Kirchenge-
lände, eröffnet durch eine Show des Co-
medy-Zauberers König. Der Zauberer 
zog die Kinder sogleich in seinen Bann. 
Mit Luftballontieren hatte er dann sofort 
die Herzen, der jungen Zuschauer ge-
wonnen. Für die Bewirtung der Familien 



sorgten die Pfarrgemeinderatsspreche-
rin Bettina Simmel und die Ministranten. 
An den Stationen gestalteten die Kinder 
eine Jubiläums-Zahl „40“ sowie Georgs-
Figuren und Drachen aus grünen Wä-
scheklammern. Zudem bot Conny Sag-
meister mit ihrem Team von der Kita ein 
Kinderschminken an. Besonders be-
gehrt war die Tombola, die kleine aber 
feine Gewinne hatte. Die Gewinne hat-
ten eine ideenreiche Beigabe für Kinder 
rund um den Glauben.  
Ein besonderer Höhepunkt war eine in-
teraktive Kirchenrallye per QR-Code 
Eine Familie löste alle Rätsel zu den Hei-
ligenfiguren und gewann den Haupt-
preis, eine Kinderbibel. Wegen des enor-

men Andrangs musste zudem der Auf-
stieg auf den geschichtsträchtigen Kirch-
turm in zwei Gruppen aufgeteilt werden. 
Kirchenpfleger und zweiter Bürgermeis-
ter Franz Listl führte die Familien die en-
gen Stufen hinauf zu den mächtigen 
Kirchenglocken. 
Unter den Gästen befand sich auch Bür-
germeister Martin Panten sowie die 
Wohngruppe des Thomas-Wiser-Hau-
ses aus Parkstetten. Das Besondere des 
Marktes war, dass das meiste Angebot 
gratis war, die Begegnung der Familien 
zählte: Und dennoch geht der gesamte 
Erlös des ereignisreichen Tages an die 
Kinderwohngruppe Parkstetten, die mit 
Herrn Werner dabei war. 

 



ALBERTUSECKE 
 
 
 

In dieser Rubrik stellen wir Ihnen Leben, Wirken und Wundertaten Alberts von Ober-
alteich (auch Albrecht, 1238/39–1311) vor. 
Ein besonderer Blick gilt den Albertustafeln: Bei ihrer Restaurierung durch Frau  
Kathrin Heide wurden interessante Details entdeckt, die wir Ihnen hier näherbringen 
möchten. 
 
 

 
 
 

RESTAURIERUNG DER  
ALBERTUSTAFEL NUMMER 4 (TEIL 1 VON 2): 
 
 
 
(st). Zur Erinnerung: Tafel 4 zeigt in der 
einen Hälfte, wie Albertus einer Prostitu-
ierte hilft, von ihren Sünden loszukom-
men. Optisch besonders auffällig sind 
hier die beiden Spruchbänder, die von 
der Sünderin zu Albert und zur Mutter-
gottes weisen. Die andere Hälfte des Bil-
des zeigt die Laienschwester A(de)lheid, 
die unter den Erscheinungen des Teu-
fels leidet. Albertus, der zu Gott betet er-
löst sie durch Handauflegen von den 
Trugbildern und den körperlichen Leiden 
erlöst: Albertus wird zum Wundertäter 
(rechts oben). Mit dieser Tafel, mit die-
sen ersten Wundern wird Albertus zum 

Heiligen: Der Maler umgibt ihn von jetzt 
an mit einem Heiligenschein.  

Wie bei allen anderen Albertustafeln 
auch, war die Leinwand auf einen Keil-
rahmen aufgenagelt und über der Malflä-
che die Halbrundstäbe als Rahmen an-
gebracht worden. Dies hatte zur Folge, 
dass ein Teil des Bildes vor der Restau-
ration nicht zu sehen war (vgl. Abb. 1). 
Dies wurde gelöst, indem Leinwandstrei-
fen angerändert wurden, so dass dann 
die Leinwand fachgerecht auf einen 
neuen Keilrahmen aufgespannt werden 
konnte. 



 
 
Der Kopf der Madonna mit dem Kind ganz oben auf dem Gemälde war durch das 
Aufspannen auf den Keilrahmen und den aufgenagelten Halbrundstab nur teilweise 
zu sehen, links vor der Restaurierung, rechts nach der Abnahme der Halbrundstäbe 
und Anränderung von Leinwandstreifen. 

 
 
Die Restauratorin stellte zahlreiche äl-
tere Übermalungen, auch im Bereich der 
Schrifttafeln fest (vgl. Abb. 2). Der Him-
mel war nahezu vollständig übermalt 
worden (vgl. Abb. 3). Besonders gut war 
dies unter UV-Licht zu sehen.  
Stark störende Übermalungen wurden  

bearbeitet. Sie lösten sich oft nur schwer 
und wurden daher nur partiell abgenom-
men bzw. reduziert, damit die originale 
Oberfläche nicht geschädigt wird. Die 
flächigen Übermalungen des Himmels 
wurden belassen. 
 

Albert von Oberalteich – Bitte für uns! 
  

Eine Übermalung im Bereich der 
Schrifttafeln ist hier unter UV-Licht 
gut erkennbar. 

Die fast vollständige Übermalung 
des Himmels ist auch im UV-Licht 
gut zu sehen. 



 
AUF SPURENSUCHE DURCH 400 JAHRE 
Die Pfarrkirche St. Peter und Paul  
Eine Serie von Thomas Saller 

 
 
 
Bekanntlich wurde unsere Pfarrkirche 
St. Peter und Paul in der Jahren 1622 bis 
1630 gebaut. Dabei wurden immer wie-
der „Marken“ hinterlassen, an denen er-
kennbar ist, welche Teile der Kirche in 
welchen Jahren gebaut wurden. Wir ha-
ben uns auf Entdeckungsreise um und in 
der Kirche gemacht, um Fotos von die-
sen Marken zu machen und wollen Ihnen 
diese Bilder vorstellen.  
 

 
Im den beiden letzten Pfarrbriefen 
haben wir die Jahreszahl 1626 vor-
gestellt, die sich am Südturm und 
im Dachstuhl befindet. Im Dach-
stuhl waren es sogar zwei Marken 
1626. Die vierte und letzte 1626er 
Marke findet man an der Außen-
seite der Westkapelle bei den 
Priestergräbern. 
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UNSERE NEUE KRIPPE  
NIMMT WEITER  
GESTALT AN 
Oberalteich. Unser Krippenprojekt macht erfreuliche Fortschritte: Inzwischen wur-
den die ersten Krippenfiguren in Auftrag gegeben. Dank der zahlreichen Spenden 
und der großen Bereitschaft vieler Pfarreiangehöriger, einzelne Figuren zu überneh-
men, ist bereits ein beachtlicher Teil der neuen Weihnachtskrippe finanziert. Für 
diese großzügige Unterstützung sagen wir allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott! 

Ganz abgeschlossen ist das Projekt jedoch noch nicht. Wer sich noch beteiligen 
möchte, hat weiterhin die Möglichkeit, eine Figur zu übernehmen oder mit einer 
Spende zum Gelingen beizutragen. Derzeit warten noch der Ochse sowie zwei Hir-
ten auf ihre Finanzierung. Außerdem fehlen unserer Krippe noch zahlreiche Schafe, 
die das Gesamtbild erst vollständig machen. 

Jeder Beitrag – ob groß oder klein – hilft dabei, unsere neue Weihnachtskrippe 
Schritt für Schritt Wirklichkeit werden zu lassen. 

Prospekt und Preisliste liegen weiterhin im Pfarrbüro Oberalteich zur Ansicht be-
reit. Gerne informieren wir Sie dort über die noch offenen Figuren und die Möglich-
keiten einer Patenschaft. 

Extra-Tipp: 
Neugierig, wie diese einzigartigen Figuren entstehen? 
Dann schauen Sie sich den sehenswerten YouTube-Beitrag an: 
„Wie man Krippenfiguren macht | SWR Handwerkskunst“ 
 
 

Empfänger: Kath. Kirchenstiftung Oberalteich  -  Verwendungszweck: Weihnachtskrippe 
Raiffeisenbank Oberalteich IBAN: DE11 7436 9130 0000 4533 40 
Sparkasse Niederbayern-Mitte IBAN: DE03 7425 0000 0570 3500 25 


